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d den 8 Mai 1915

Liban genommen
Bisherige Geſamtbeute in Weſtgalizien 70000 Gefangene und 38 Geſchütze

Das japaniſche Ultimatum
Die japaniſchen Kriegsabſichten gegen China ſind un

verkennbar Japan iſt anſcheinend an einer friedlichen
Sicherung ſeines Einfluſſes wenig gelegen Es ſucht Kriegs
gründe und will von einer militäriſchen Aktion gegen China
nicht abſehen

Dem unbefangenen Beurteiler kann dabei die Frage
aufſtoßen welche Abſicht Japan damit verfolgen kann Da
China nachgiebig allen wirtſchaftlichen Forderungen gegen
über Japan ohnehin einen faſt unumſchränkten Einfluß in
ſeinem Rieſenreiche gewährt iſt auf den erſten Blick kaum
einzuſehen was Japan durch ein kriegeriſches Abenteuer
erreichen will China gegenüber allerdings hätte es Japan
kaum nötig ſich die Koſten und die Blutopfer eines Krieges
aufzuerlegen der als im Kleinkriege ſich lange hin
ziehen kann und Japan ganz erhebliche Opfer auſferlegen
dürfte Wenn Japan trotzdem den Krieg provoziert ſo
müſſen andere Gründe dafür vorliegen Dieſe Gründe ſind
in den Anſprüchen Rußlands Englands und Amerikas auſ
teritorialem Beſitz und wirtſchaftlichen Einfluß in China
zu ſuchen Japan fürchtet offenbar daß wirtſchaftliche Kon
zeſſionen ſeine Jntereſſen nicht dauernd zu ſchützen ver
mögen wenn dieſe nicht durch militäriſche Macht in China
ſelbſt geſtützt ſind

Nach einer Beendigung des Weltkrieges würde vor
ausgeſetzt daß England ſeine Kolonien auf dem aſiatiſchen
Kontinent behält immer die Gefahr vorliegen daß Eng
land und Rußland ihren Territorialbeſitz und damit ihren
Einfluß auf chineſiſches Gebiet weiter ausdehnen und ſo ein
Uebereinkommen zwiſchen Japan und China illuſoriſch
machen Japans Anſprüche im Yangtſegebiet richten ſich ja
direkt gegen engliſche Jntereſſen Hat aber Japan in China
auch militäriſch feſten Fuß gefaßt und gelingt es ihm die
brach liegenden Kräfte des beſetzten Gebietes militäriſch
zu organiſieren dann wird Japan in Zukunft ſtark genug
ſein jede Forderung der europäiſchen Mächte abzuwehren
Es unterliegt keinem Zweifel daß Japan nach einem ſieg
reichen Kriege gegen China das beſetzte Gebiet vollſtändig
als erobertes Land anſehen und darin wie in Korega japa
niſche Verwaltung einrichten würde Jn England iſt man
ſich über dieſe Abſichten wohl klar Die ſcharfe Sprache der
Daily Mail die die Forderungen Japans an China mit

den Forderungen Oeſterreichs an Serbien verglich und zu
dem Schluſſe kam daß die öſterreichiſchen Forderungen Ser
bien gegenüber eine viel geringere Beeinträchtigung der
Selbſtändigkeit des Landes ſeien als die japaniſchen For
derungen an China läßt klar erkennen daß die Handels
kreiſe in England ſich der Gefahr wohl bewußt ſind die ihnen
droht Wenn jetzt die Regierung jede Auskunft über ihre
Verhandlungen mit Japan verweigert ſo iſt das das Ein
geſtändnis der Schwäche und Furcht vor der öffentlichen
Meinung Englands die ein Zurückweichen vor Japan aufs
ſchärfſte verurteilen würde China ſteht der japaniſchen
Provokation und dem japaniſchen Willen zum Kriege zur
zeit wehrlos gegenüber da die Kräfte allzulange zerſplittert
waren und die militäriſche Rüſtung vollſtändig vernach
läſſigt wurde Jn ſeiner Not verſucht jetzt China ſich an
die Garantiemächte der chineſiſchen Unabhängigkeit zu wen
den und fordert daß dieſe eine Neutraliſterung Chinas
durchſetzen Es iſt jedoch kaum anzunehmen daß Japan auf
diplomatiſche Vorſtellungen Englands Rußlands und Ame
rikas etwas geben und die Neutralität Chinas anerkennen
wird Rußland iſt nach dem Zuſammenbruch der Karpathen
armee nicht in der Lage genügende Truppenmaſſen an die
chineſiſche Grenze zu ſchicken um diplomatiſchen Vorſtellun
gen Nachdruck zu verleihen England hat bei dem Auf
ſtande der eingeborenen Truppen in Jndien ſelbſt die japa
niſche Hilfe erbeten hat damit gleichfalls bekundet daß es
nicht in der Lage iſt in Aſien irgend welche militäriſche
Macht zu entwickeln Amerika aber ſucht unter Wilſons
Leitung zunächſt das Geſchäft der amerikaniſchen Waffen
fabrikanten im europäiſchen Kriege in Sicherheit zu bringen
Würde Amerika heute Japan gegenüber eine feſte Sprache
i die kriegeriſche Verwickelungen nach ſich ziehen

könntéè ſo wären die amerikaniſchen Waffen und Muni
tionsfabriken genötigt ſofort ihre Tätigkeit für den Drei
verband einzuſtellen um das nötige Kriegsmaterial für die

Vereinigten Staaten bereitſtellen zu können Das Geſchäft
jedoch iſt ihnen viel unſicherer als das europäiſche

Sei einem Kriege zwiſchen Japan und den Vereinigten
Staaten iſt der Sieg ſehr zweifelhaft ein verluſtreicher militäriſch geſichert iſt

Amtliche Meldung der Heeresleitung
W B Großes Hauptquartier 8 Mai

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Verfolgung des geſchlagenen Feindes durch die

Armeegrupye Matkenſen und die anſchließenden Verbündeten
iſt auch geſtern von einigen erfolgreichen Nachhutkämpfen
abgeſehen in ſtetem Fluß geblieben Unſere Vortruppen
haben am Abend bereits den Wislok in Gegend Krosno über
ſchritten Das gemeinſame Handeln aller beteiligten Heeres
teile im VPorwärtsdrängen führte zum Abſchneiden nicht un
beträchtlicher ruſſiſcher Kräfte wodurch die Geſamtzahl der
ſeit dem 2 Mat auf dem galiziſchen Kriegsſchaunlatz gemächten
Gefangenen bis jetzt auf etwa

70 0060
geſtiegen ſein dürfte Allein wurden den Ruſſen 38 Ge
ſchüſtz e darunter neun ſchwere abgenommen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
re gegen Libauvorgehenden Truppen

en ſich in Beſitz dieſer Stadt Hierbei fielen
Gefangene 12 Geſchütze und 4 Maſchinen

gewehre in ihre Hände
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Vor Zeebrügge brachten unſere Küſtenbatterien geſrern
abend einen feinvlichen Zerſtörer zum Sinken Vergl die
Meldung des Admiralſtabes Auf dem größten Teil der
Front fanden die ühlichen Artilleriekämpfe ſtatt die ſich an
einzelnen Stellen ſo bei Ypern nördlich Arras in den
Argonnen und auf den Maashöhen zeitweiſe ſteigerten
Ju Jnfanteriekämpfen kam es nur in den Vogeſen Hier
griffen die Franzoſen unſere Stellungen bei Steinabrück
beiderſeits des Fechttales nach ſtundenlanger Artillerievor
bereitung abends an Sämtliche Angriffe ſcheiterten unter
ſtorken Verluſten für den Feind

Oberſte Heeresleitung
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Amtliche Meldung des Admiralſtabs
an

Vernichtung eines engliſchen
Herſtörers

WTB Berlin 8 Mai Am 7 d Mts wurde vor Zee
brügge der engliſche Jerſtörer Macri durch das Feuer
unſerer Küſtenbatterien zum Sinken gebracht Der Zerſtörer
Cruiſfader der zur Unterſtützung heranzukommen ſuchte

wurde gezwungen ſich zurückzuziehen und ſeine ausgeſetzten
Rettungsboote im Stich zu laſſen

Die ganze Beſatzung des Macri ſowie die Bootsbeman
nung des Eruiſader wurden von unſeren Faährzeugen ge
rettet und nach Zeebrügge gebracht im ganzen 7 Offiziere
88 Mann

Bei dem Vorgehen unſerer Truppen gegen
Liba u haben unſere Oſtſeeſtreitkräfte den Angriff durch Be
ſchießung von See unterſtützt

Der ſtellvertretende Chef der Admiralität
gez Behncke

Krieg jedoch würde dem amerikaniſchen Handel unermeß
lichen Schaden bringen Japan iſt durch ſeine Flotte in der
Lage den amerikaniſchen Handel im Stillen Ozean voll
ſtändig in Schach zu halten und es wäre ihm aurh nicht
unmöglich Amerika auf dem Aktlantiſchen Ozean erheblichen
Abbruch zu tun Die amerikaniſchen Händler haben daher
jetzt kein beſonderes Jntereſſe daran einen Krieg mit Japan
herbeizuſehnen Nach Beendigung des europäiſchen Krieges
würden die Verhältniſſe inſofern anders liegen als die
Union dann auf Bundes genoſſen zählen könnte Der
Gegenſatz der durch die Einnahme von Tſingtau zwiſchen
Deutſchland und Japan geſchaffen iſt würde bei einem
Siege der Zentralmächte Amerika unter Umſtänden die
Unterſtützung Deutſchlands ſichern Aber auch im anderen
Falle kann Amerika darauf rechnen Bundesgenoſſen gegen
Japan nach Beendigung des Krieges zu finden da über kurz
oder lang die aſiatiſchen Jntereſſen Englands ſein Bündnis
mit Japan zerſchlagen dürften und da auch Rußland ſich
genötigt ſehen wird gegen die japaniſche Vorherrſchaft auf
dem aſiatiſchen Kontinent Stellung zu nehmen Es iſt da
her eine ſehr weitſichtige wenn auch ſkrupelloſe Politik
Japans wenn es über die augenblickliche Notwendigkeit
hinaus wenn auch durch Opfer ſich eine Poſition in
China zu ſchaffen ſucht die gegen jeden künftigen Gegner

D

U 5SHaag 7 Mai Rach Londoner Privatmeldungen
berichten die Daily News aus Tokio Dienstag nacht
wurden 79 900 Mann japaniſcher Infanterie und Artillerie
eingeſchifft Wie verlautet erhielten jedoch nur 20 000 Mann
den Befehl zur Ausſchiſfung und zwar vermutlich in der
Provinz Schantung Die Transportdampfer mit den reſt
lichen 50 000 Mann ſollen in den chineſiſchen Gewäſſern kreu
zen und weitere Befehle abwarten Dieſe Truppenmacht
wurde auf den Transportdampfern eingeſchifft während über
den Umfang von Truppentransporten auf Krieggsſchiffen
nichts verlautet

TU London 7 Mai Nach einer Meldung des Daily
Telegraph beabſichtigt die chineſiſche Regierung ſich an die
Großmächte zu wenden mit dem Erſuchen die Neutralität
Chinas zu garantieren

China gibt nach
c B Rotterdam 7 Mai Reuter meldet aus Peking

Noch bevor das japaniſche Ultimatum heute überreicht wurde
machte China geſtern abend das Angebot faſt ſämtliche
Forderungen Japans anzunehmen und ſchlug
vor über die übrigen Forderungen des näheren zu beraten

c B Petersburg 7 Mai Die Petersburger Tele
graphen Agentur meldet aus Peking vom 7 Mai 3 Uhr

nachmittags Das von Japan an China gerichtete Ultimatum
läuft am 9 Mai 6 Uhr abends ab

Jn ſtriktem Widerſpruch zu der Reutermeldung ſteht
eine jüngere Meldung aus ruſſiſcher Quelle

c B Rotterdam 8 Mai Wie aus Petersburg gemeldet
wird veröffentlicht die Nowoje Wremja folgende Mit
teilungen China ſtellte dem japaniſchen Geſandten die Ab
lehnung des Altimatums zu

TZDZ SDie italieniſche Kriſis
Die Verſchiebung des Zuſammentritts der italienſchen

Kammer beſtätigt die in den letzten Tagen wiederholt von
uns gegebene Schilderung daß die Lage zwar ernſt und
kritiſch aber keineswegs hoffnungslos iſt Wären die
ſchwebenden Verhandlungen zwiſchen Oeſterreich und Jtalien
ſchon zum negativen Abſchluß gekommen oder hätte ſich die
italieniſche Regierung tatſächlich ſchon feſt dem Dreiverband
gegenüber gebunden ſo wäre dieſer eindrucksvolle und gewiß
nicht leichte Vertagungsbeſchluß nicht zuſtande gekommen
Aufſchub bedeutet weiteres Abwarten weiteres Verhandeln
Daß darauf die kriegeriſchen Erfolge der Zentralmächte im
Oſten und Weſten nicht ohne Einfluß geweſen ſind und für
die nächſten Tage ſein werden iſt ſelbſtverſtändlich Sie
hängt jedoch wie wir unter Hinweis auf engliſch franzöſiſche
Drohungen ſchon früher betonten nicht allein und ausſchließ
lich von ünſeren Siegen ab Deshalb wäre es natürlich
durchaus verfehlt heute ſchon aus der Vertagung auf end
gültige Entſpannung der italieniſch öſterreichiſchen Beziehun
gen zu ſchließen Wie wir uns in den ſchwülen letztver
gangenen Tagen vor übertriebenem Peſſimismus gehütet
haben ſo darf heute und in den kommenden Tagen kein un
berechtigter Optimismus Platz greifen Wir bleiben viel
mehr bis auf weiteres bei unſerer Kennzeichnung der Lage
Ernſt und kritiſch aber nicht hoffnungslos

Weitere italieniſche Kriegsrüſtungen

Sperrung der Eiſenbahnlinien n
Venedig und Verona

e B Köln 8 Mai Die Köln Ztg meldet aus der
Schweiz Nach neueren Berichten wurden auch die ſchweize
riſchen Eiſenbahnbehörden über die Einſtellung des Fracht
und Eilgutverkehrs auf den Linien die nach Venedig und
Veronga führen unterrichtet Jn Lugano trafen vorgeſtern
von Rom kommend ſämtliche Berichterſtatter der deutſchen
Zeitungen ein die den Rat erhalten hatten die italieniſche
Hauptſtadt zu verlaſſen da der Augenblick ſehr kritiſch ſei
Gleichzeitig brachten die Züge eine Menge deutſcher Fami
lien Wie dieſe Flüchtlinge mitteilen ſind in Jtalien die
deutſchen Schulen geſchloſſen und das Lehrperſonal nach
Deutſchland abgereiſt Nachdem bereits dieſer Tage die
Jahresklaſſen von 1891 1890 und 1889 unter die Waffen
gerufen worden waren folgte am 5 Mai die Einberufung
der Dienſtpflichtigen von 1888 die ſich innerhalb 24 Stunden
zu ſtellen hatten ſowie der Soldaten der Infanterie der
Jahrgänge 1876 1877 1878 1879 und 1880 auf den 15 Mai
Der Transport der bereits einberufenen Klaſſen nach der
Rordoſtgrenze dauert ununterbrochen ſort Jn den Zei
tungen der Schweiz wird die Haltung Jtaliens peſſimiſtiſch
beurteilt
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Die Verhandlungen in Rom
o B Rom 8 i Die Concordia Palamenghi

Criſpis Organ die ſeit ihrem Beſtehen eine dreibund
freundliche Haltung gezeigt hat gibt über den Stand und
Gang der Verhandlungen folgende Mitteilungen

Die Verhandlungen mit Oeſterreich hatten zwei Perio
den durchgemacht Zuerſt war Oeſterreich jeder Konzeſſion
abgeneigt da es an den Ernſt der Kriegsvorbereitungen
Jtaliens nicht glauben wollte Die deutſche und vatikaniſche
Diplomatie habe dann ſtark gearbeitet ſo daß Oeſterreich
ſchließlich Angebote machte aber inzwiſchen hatte auch der
Dreiverband Anerbietungen gemacht ſo daß ſich die italie
niſche ger nicht mehr frei fühlte mit Oeſterreich zu
verhandeln ie die Vereinbarungen mit dem Dreiver
bande lauten wurde nicht bekannt Daß aber ſolche be
ſtehes zeigt der Umſtand daß Sonnino in der letzten Zeit
ſyſtematiſch mit beiden Lagern verhandelte Die Frage ſei
ob dieſe vorläufigen Vereinbarungen nur das Kabinett
oder auch den Senat verpflichteten und ob der König ſie
fſanktioniere Da dies zweifelhaft ſei habe der Souverän
und das Parlament noch das letzte Wort

Die Deutſchen Oeſterreicher und Ungarn
verlaſſen Jtalien

e B Lugano 8 Mai Jeder Zug aus Jtalien bringt
neue Flüchtlinge deutſcher und öſterreichiſcher Nationalität
nach der Südſchweiz

Der Ernſt der augenblicklichen Lage macht einen Teil
der öffentlichen Meinung ſtutzig Eine Anzahl neutraliſtiſch
geſinnter Senatoren und Deputierten iſt von Rom abge
reiſt Selbſt Blätter die bisher nach dem Krieg ſchrien
ſind heute merklich kleinlaut Die italieniſche Regierung
hat den privaten Telephonverkehr eingeſtellt Die deutſchen
Schulen und die deutſche Bibliothek in Rom ſind geſchloſſen
worden Jn zahlreichen italieniſchen Städten finden De
monſtrationen ſtatt deren Seele die Studenten ſind Jn
Bologna ſuchte die Menge das deutſche Konſulat anzugreifen
allein die Polizei wehrte ſie ab

Der Papſt rät den Geiſtlichen Rom
zu verlaſſen

V Köln 8 Mai Die Köln Ztg meldet von der
holländiſchen Grenze Dem Petit Pariſien von heute wird
aus Rom gemeldet Der Papſt hat fämtlichen ventſchen
öſterreichiſchen und ungariſchen Geiſtlichen und Klerikalen
angeraten Rom ſofort zu verlaſſen

Staatskontrolle über die Ferngeſpräche in Jtalien
Die Frankf Ztg meldet aus Rom Ein königlicher Er

laß überträgt dem Staate das Recht die privaten Fern
geſpräche zu überwachen und zu unterfuchen Ein weiterer
Erlaß befreit die Arbeiter aller Werkſtätten für Kriegs
material von der Einberufung Jnfolge der Kohlenknappheit
wurden weitere zahlreiche Züge im Fahrplan der Staats
bahnen geſtrichen
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Die Lage in Weſtgalizien
Die Verfolgung die die unter dem Befehl des General

oberſten von Mackenfen ſtehenden Truppen der Verbündeten
mit raſtloſer Energie ausüben trägt immer größere Früchte
Nirgends ſind die Ruſſen in der Lage ernſthaften Wider
ſtand zu leiſten Wo ſie wieder Halt machen werden ſie ſo
fort angegriffen und zurückgeworfen Auf der ganzen Front
zwiſchen der Weichſel und dem Karpathengebirge und in
dieſem bis zum Lupkower Paß befinden ſich die Ruſſen in
vollem Rückzuge Dies iſt eine Ausdehnung von über 170
Kilometer Starke Truppenabteilungen ſind an dem
Kampfe beteiligt geweſen Nach den bisherigen Nachrichten
werden ſie auf 10 Armeekorps zu ſchätzen ſein was bei
einer normalen Gliederung etwa einer Kopfſtärke von
490 090 Mann entſprechen würde Was wir bereits jüngſt
als möglich dargeſtellt haben iſt eingetreten Die Ver
bündeten ſind mit ihrem äußerſten rechten Flügel der be
reits die Duklagegend überſchritten hat in den Beſitz der
Nordausgänge der Karpathen gelangt ehe es den Ruſſen
die dort ſtanden gelungen iſt den Anſchluß an ihre Haupt
kräfte zu gewinnen So ſind beträchtliche Teile vom Rück
zuge abgeſchnitten Es bleibt ihnen nichts anderes übrig
als ſich zu ergeben und ſo werden noch beträchtliche Teile

der in vollem Rückzuge befindlichen ruſſiſchen Karpathen
armee gefangen genommen werden können Genaue An
gaben über die Kriegsbeute laſſen ſich noch nicht machen
Nach einigen Nachrichten aus dem re le Kriegs
preſſequartier ſollen die Ruſſen auch bereits öſtlich des Lup
kower Paſſes den Rückzug angetreten haben Dies würde
ſo viel bedeuten als daß die Ruſſen auch das ganze Mittel
karpathengebirge aufgeben Was einer Preisgabe von
Weſtgalizien bis zum San Abſchnitt gleichkommen würde
Unter den Führern die mit deutſchen Truppen in dieſem
ſiegreichen Kampfe tätig geweſen waren wird nun auch der
General von Emmich der Eroberer von Lüttich genannt

Bisher 100000 Mann Geſamt
verluſt

Dem B meldet Leonhard Adelt
Der vollſtändig geſchlagene Teil der dritten ruſſiſchen

Armee wird auf mindeſtens vier kriegsſtark aufgefüllte
Korps geſchätzt Davon ſind 30 Proz in Gefangenſchaft ge
raten 20 Proz tot und kaum 50 Proz entkommen Aber
auch von dieſer noch übrigen Hälfte dürfte noch ein erheb
licher Teil in unſere Hände fallen da alle Seitenpfade voll
Abgeſprengter und Abgeſchnittener ſind und die verſolgen
den Truppen Mackenſens die Nachhuten Hart bedrängen
Ueberdies befinden ſich unter dem Reſt einige tauſend Ver
wundete Was ſich bei und nördlich Tarnow noch halten
konnte iſt mit zwei Korps zu veranſchlagen und hat bereits
ſo ſchwer gelitten daß ſich nur wenig davon retten dürfte
Von dem in den Rückzug mit hineingeriſſenen Beskiden
korps ſind bis jetzt gegen 20 090 Mann abgefangen während
ihre blutigen Verluſte verhältnismäßig geringer ſind Die
Einbuße der Ruſſen an Kämpfern durch Tod Gefangenſchaft
oder ſchwere Verwundung überſteigt insgeſamt ſchon die
Ziffer hunderttauſend die ſich durch Abfangung der Bes
kidenarmee verdoppeln würde

Lächerliche Ableugnungen
Was man in Rußland weiß

Die Berliner und Wiener Berichte über den angeblichen
Sieg in Weſtgalizien entſprechen keineswegs der Wirklich
keit Alſo ſpricht die ruſſiſche Botſchaft in Paris und die
ſtets zu Lügen gefällige Havas Agentur trompetet dieſe tollſte
aller Ableugnungen in die neutrale Welt hinaus Es iſt das
Stärkſte was an Schwindelnachrichten auf ſeiten unſerer
Feinde in dieſem Kriege bisher geleiſtet wurde Der ruſſiſche
Botſchafter in Paris handelte natürlich nicht ohne Weiſung
aus Petersburg Wahrſcheinlich haben noch andere Diplo
maten Rußlands entſprechende Aufforderung erhalten von
unſeren Erfolgen in Galizien zumal angeſichts der ita
lieniſchen Kriſe zu leugnen was nur immer zu leugnen
iſt Wir können es ſo erleben daß nach Behauptung vieſer
Lügenquellen der Dukla Paß von den öſterreichiſchungariſchen
Truppen nicht beſetzt und Tarnow noch im Beſitz der Ruſſen iſt

Fehlt nur leider das geiſtige Band mit der ruſſiſchen
Preſſe Um ungeſtraft drauflos lügen zu können muß man
nicht nur der Geſandten ſondern auch der Zeitungen ſicher
ſein Aber letzteres iſt die Petersbürger Regierung trotz
aller drakoniſchen Zenſurmaßnahmen offenbar nicht Sonſt
könnten die ruſſiſchen Blätter nicht ſo ſchreiben wie ſie es in
der letzten Zeit tun Man kann nicht alle Redakteure und
Berichterſtatter ins Gefängnis werfen die aufs grauſamſte
enttäuſchten Kreiſe der ruſſiſchen Intelligenz verlangen
murrend die Wahrheit Und ſo ließ man denn die Zügel
etwas locker Ehe noch der deutſche Sturm am Dunafjec los
brach hob eine zweifellos von der ruſſiſchen Heeresverwaltung
eingegebene Petersburger Darſtellung die Schwierigkeiten
der Karpathen Unternehmung hervor und meinte die Ruſſen
ſeien genötigt geweſen die auf eine frontale Ueberſchreitung
des Gebirges abzielenden Angriffsabſichten aufzugeben und
ſich auf Flankenoperationen zu verlegen Die Ruſſen hätten
niemals die Jdee verfolgt unmittelbar nach Ungarn einzu
dringen ſondern ſie ſeien nur beſtrebt geweſen ihre Front
auszudehnen Die Aktionen gegen Bartfeld hätten bloß
demonſtrativen Charakter getragen Erinnert man ſich der
früheren ruſſiſchen Berichte über die Siege in den Kar
pathen und die Prophezeiung des Vordringens der ruſſiſchen

Sturmflut in Ungarn ſo iſt dieſe Veröffentlichng bezeich
nend für die Ernüchterung in Rußland Rußkoje Slowo
wendet ſich nachdrücklich gegen die Auffaſſung daß die Ruſſen
an den öſterreichiſch ungariſchen Truppen einen der Zahl oder
dem Kräfteverhältnis nach untergeordneten Feind hättes ad
betont daß im Gegenteil die mit ſtarken Offenſivaktiognen
abwechſelnde Defenſive der öſterreichiſchungariſchen Armee
den Ruſſen die größten Schwierigkeiten bereitet habe Der
Kriegsberichterſtatter des Nowoje Wremja erklärt daß ſich
die öſterreichiſch ungariſchen Truppen hartnäckig und ſcho
nungslos ſchlagen Sie kämpfen bis zum Aeußerſten Einen
öſterreichiſch ungariſchen Schützengraben anzugreifen ſei un
geheuer ſchwer Kijewskaja Mysl ſchreibt es ſei ausge
ſchloſſen daß Oeſterreich Ungarn aus den Karpathenkämpfen
zertrümmert hervorgehen werde man müſſe ſich mit Kleinerembegnügen Der ehemalige Präſident der Reichsduma Gutſch
kow äußerte ſich zu einem Mitarbeiter der Birſchewyja Wje
domoſti daß Oeſterreich Ungarn im jetzigen Augenblick ein
viel ernſterer Gegner ſei als bisher Alles beweiſe daß die
Macht OeſterreichUngarns noch nicht gebrochen ſei und daß
mit dieſem Feinde in Zukunft noch gerechnet und gekämpft
werden müſſe Der Kriegskorreſpondent des Rußkoje Slowo
ſchreibt die Ruſſen hätten oft furchtbare Einbußen gehabt
da ſie mit der Taktik der deutſchen Kavallerie nicht vertraut
geweſen ſeien zumal dieſe ſtets von verborgener Jnfanterie
mit Maſchinengewehren unterſtützt werde Die deutſchen
Kavalleriepatrouillen ſeien kühn ſcheuen keine Gefahr und
ſchlügen ſich wütend Jhre Offiziere gehörten zur Elite der
deutſchen Armee Sie ſeien mit ausgezeichneten Landkarten
und Gläſern verſehen und todesmutig

Das ſind alſo die wahren Stimmungen und Erkenntniſſe
in Rußland So denkt und fühlt man dort in Stadt und
Land Die neuen herrlichen Tatſachen des Vormarſches der
Verbündeten in Galizien werden das übrige tun Mag die
Regierung des Zaren noch ſo viele Ableugnungen auf Um
wegen in die Welt ſenden Jn Rußland ſelbſt weiß auch der
letzte Untertan bereits genügend Beſcheid Die Woge der
Furcht und Empörung ſchwillt und flutet ſchließlich über eine
ſo lächerliche und haltloſe Politik wie es die der Petersburger
Regierung jetzt iſt hinweg

I

WTB Wien 7 März Aus dem Kriegspreſſequartier
wird gemeldet Die ruſſiſchen Vertretungen im Auslande
verlautbaren offiziell daß ſie den Auftrag haben die aus
Berlin und Wien kommenden Nachrichten über einen ſoge
nannten großen Sieg der Oeſterreicher Angarn und Deut
ſchen in Weſtgalizien kategoriſch zu dementieren Die dort
im Gange befindlichen Kämpfe erlaubten nicht einmal von
Teilerfolgen der Oeſterreicher Ungarn und Deutſchen zu
ſprechen

Es kann nicht angenommen werden daß ſeit der eiligen
Flucht des Kommandanten der ruſſiſchen dritten Armee
Rodko Dimitriew aus Jaslo jede telegraphiſche Verbindung
mit Petersburg zerriſſen ſei und dort infolgedeſſen völlige
Unklarheit über die Ereigniſſe herrſche die ſich ſeit dem
2 Mai in Weſtgalizien abgeſpielt haben Die Tatſache
allein daß am Dungjec und an der Biala kein ſtreitbarer
Ruſſe mehr ſteht daß auch der Abſchnitt der Wisloka bereits
in unſeren Händen iſt und daß der ganze Weſtflügel der
Ruſſen in den Beskiden in eiligem Rückzuge den bisher
innegehabten ſchmalen Streifen Ungarns räumte zeigt wie
ſchwer die ruſſiſche Heeresmacht in den Kämpfen der letzten
Tage getroffen wurde Mag man ſich in Petersburg auch
unwiſſend ſtellen und in einem Communiqué vom 5 Mai
noch immer von Kämpfen am Dunajec ſprechen ſo kann es
doch amtlichen Stellen nicht verborgen geblieben ſein daß
ſich dieſe Kämpfe in welchen die ruſſiſchen Truppen nach
eigenem Geſtändnis dieſes Communiqué merklich erſchüttert
wurden viel weiter öſtlich in der Gegend der Wisloka zu
trugen Merklich erſchüttert iſt übrigens ein ſehr gelinder
Ausdruck für den Verluſt von über 50 000 Mann welche die
rufſiſche Armee allein an Gefangenen während der letzten
fünf Tage einbüßte

Der militäriſche Mitarbeiter des Nieuwe Rotterdamſche
Courant ſagt Die Ruſſen haben dem drohenden Durchbruch
nicht vorbeugen können Der Durchbruch in der ruſſiſchen
Front iſt jetzt ſchon mehr als 20 Kilometer breit und wird
unvermeidlich an Breite zunehmen Die Folgen für den
übrigen Teil der Front wo die große Umbiegung anfängt
werden ſich bald fühlbar machen Die Ruſſen pflegen Nieder
lagen immer in drei Portionen mitzuteilen Zunächſt heißt
es Die Gefechte ſeien ſehr hartnäckig geweſen die Angriffe
ſeien aber zurückgewieſen worden Hierauf folgt die Mit
teilung die Gefechte ſeien hartnäckig geblieben der Feind

Die Kultur der deutſchen Moore
Jn dieſen Kriegszeiten iſt in Deutſchland auch eine neue

Bewertung der bisher unbenutzten oder nur ſchlecht ver
werteten Oedländereien der deutſchen Moore und Riede ein
getreten An zahlreichen Stellen wird bereits kräftig an
ihrer Kultivierung gearbeitet So ſind z B in Schleswig
Holſtein die nötigen Vorbereitungen zur Urbarmachung des
großen Königsmoores bei Huſum des Möllumer Moores im
Kreiſe Apenrade und des Wilden Moores bei Rendsburg
getroffen worden Der Kreis Flensburg allein hat für die
Kultivierung der in ſeinem Gebiete gelegenen 16 Oedland
flächen eine Summe von 125 Millionen Mark bewilligt Jm
Jdſtedter Moor im Moor bei Treig bei Lügumkloſter und
Elmshorn im Oedland bei Däkjen wird bereits gearbeitet
Man ſieht alſo daß alle Anſtrengungen gemacht werden die
in dieſen Ländereien ſchlummernden Kräfte zu neuem Lebenzu erwecken Denn die meiſten von ihnen ſaſen bereits ſchon

regſamere Tage Wie der Untergrunb zahlrei re
lehrt waren die mei einſt mit e Walde bedeckt
von dem noch jetzt dicke Stämme un urzelſtöcke die in
dieſem Moraſt verborgen liegen deutlich Kunde geben

Die Ausbreitung der deutſchen Moore kann man am
beſten aus folgenden Zahlen erkennen Vom
Staate ſind 6 Prozent der Grundfläche mit Moor bedeckt da
von entfallen auf Hannover allein 6000 Quadratkilometer
d h von ſeiner Größe etwa 14 v H Noch größer ſt der Ver
hältnisſatz von Oldenburg das mit 19 v H beteiligt iſt der
Regierungsbezirk Siade allein hat 28 v H Am wenigſten
von allen deutſchen Landesteilen weiſt HeſſenNaſſau Moor
boden auf nämlich nur 0,1 v H Dagegen ſind Schleswig
Holſtein n die öſtlichen Provinzen wieder re
an Mogzen Jn Süddeutſchland wird das r gewöhnl

meiſt im Süden zwiſchen Bodenſee und Donau Doch beruhen
ihre Ausmaße nur auf Schätzungen

Nach der Lage unterſcheidet man Hochmoore beſſer Heide
moore und Riederungs Grünlands oder Wieſenmoore,
Hochmoore ſind das Bourtanger Moor das Arenberger Moor
die Saterländer und Frieſiſchen Moore und viele in den
alten Herzogtümern Bremen und Verden Sie ſind arm an
Kalk Die Niederungsmoore ſind ſtets kalkreich meiſt
kleineren Umfanges und über ganz Deutſchland verbreitet
Zur Löſung wiſſenſchaftlicher ſowie land wirtſchaftlicher und

eher Fragen wirkt ſeit 1878 die Zentral Moor Kommiſſion ihr techniſche wiſenſchaftüches Werkzeug iſt die Moor

Unterſuchungskommiſſion der Techniſchen Hochſchule zu Han
nover Bremen beſitzt eine Moor Verſuchsſtation die haupt
ſächlich ackerbauliche Studien betreibt

Jn der Kultur der Hochmoore hat ſich in den letzten
Jahren eine bedeutende Wandlung vollzogen Das läſtige
und ſich als Raubbau ſchlimmſter Art erweiſende Moor
brennen iſt in den großen und rationellen Betrieben ganz
aufgegeben Man legt jetzt wie Auguſt Sander im
land ſchreibt Dauerweiden an und zwar unter Anwendung
von Dränagen Da die Rohre im Hochmoor nicht lagern
Bu7n man ſtatt ihrer vielfach und mit beſtem Erfolge die

uſchdränage vor Bei dieſer Art fällt der umſtändliche
Grippenbau die Anlage von Abzugsgräben ganz weg Jſt
auch die Dränage in der Anlage teuer ſo rentiert ſie ſich
doch nachher doppelt Sie hemmt nicht in jedem Frühjahr
das Walzen der Wieſen das Ausſtreuen des Düngers ver
urſacht nicht r Reinigungskoſten und nimmt keinen
Boden weg Bahnbrechend war in dieſer Beziehung das Vor

im J Provinzialmoor bei Meppen im Moor
Geeſtemünde und auf dem n r bei Ocholt Die

Niederungsmoore kultiviert man jetzt meiſt und am vorteil
n in der Form der Rimpauſchen Moordammkultur

impau iſt Rittergutsbeſitzer in Drömmling nach der von
Moos oder Ried genannt Nach der R sangabe von 77 zuerſt mit beſtem Erfolg angewandten Methode durch
1 ar Bayern rund 200 000 Hektar r gehört zu z man das Niederungsmoor ſtreifenförmig mit Abzugs
meiſt Pivaten Bekannt ſind für Bayern die älteren Moorgrähben e daß langg ſchmale Aecker entſtehen Dieſe werden
kolonien in Donaumoos ferner bei Roſenhain und im Er dann mit einer 85 12 Ztm dicken Sandſchicht überdecktdinger vnd Dachauer Moos Württembergs Moore üegen Den Sand entnim nan am beſten dem Untergrund Wo l

er aber z unfruchtbar oder ſchwefelhaltig iſt muß er aus der
Nachbarſchaft zugeführt werden Vorteilhaft iſt beim Niede
rungsmoor manchmal auch die Amwandlung zu Weiden Es
braucht dann das Grundwaſſer nicht zu ſehr geſenkt zu werden
Nach 20jähriger Erfahrung iſt man hinſichtlich der Düngung
der Moore zu folgendem Ergebnis als dem vorteilhafteſten
gekommen auf den Niederungsmooren in der Hauptſache Kali
und Phosphorſäure und zwar in Geſtalt von Kainit oder
Kaliſalz und Thomasſchlacke Auf Hochmooren gibt man zu
Kali und Phosphorſäure noch Stickſtoff und zwar in aller
feinſter Mahlung

Kunſt und Wiſſenſchaft
Heilverfahren gegen Wundſtarrkrampf

I U Turin 5 Mai Aus Turin wird dem Berlinet
Tageblatt gemeldet daß Profeſſor Negro von der dortigen
Univerſität ein Heilverfahren gegen den Wundſtarrkrampf
entdeckt habe das auf der Verwendung des elektriſchen
Stromes beruhe

Ein neuer Bühnenautor Von dem in Hamburg lebenden
Publiziſten Adolf Goetz welcher erſtmalig als Dramatiker her
vortritt wurden für die nächſte Spielzeit gleich zwei abendfüllende
Dramen von unſeren Bühnen erworben darunter Breslau
und Hamburg Und zwar das bibliſche Legendenſpiel Hadaſa
vom Lobe Theater und die moderne Tragikomödie Laljah vom
Hamburger ThaliaTheater

Die Münchner Sezeſſion hat in ihrer ordentlichen Mit
gliederverſammlung vom 26 März 1915 beſchloſſen aus künſt

und wirtſchaftlichen Gründen trotz der ſchweren Zeiten
auch in dieſem Jahre ihre Sommerausſtellung im Kal Kunſt
ausſtellungsgebäude am Königsplatz abzuhalten Der Anmel
dungstermin I auf 17 Mai feſtgeſetzt Die Einlieferung der
Kunſtwerke hat vom 17 bis 22 Mai zu erfolgen Der Verſand
der ne lgt in den nä Tagen Bei unſerer Geſchäftsſtelle am Königsplatz ſind die Ausſtellungspapiere

t für Nichtmitglieder erhältlich Die Eröffnung der Aus
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abe Verſtärkungen erhalten z Verluſte ſeien einu unſerer Truppen ſei zurück en worden nun folgt
die dritte Mitteilung die lautet Wir haben unſere Truppen
umgruppiert Ein anderer Mitarbeiter des obengenannten
Blattes z Betrachtet man die en Berichte ruhig
dann ergibt ſich daß die Ruſſen in Galizien eine ſehr ſchwere
Niederlage erlitten haben Die Ruſſen ſollen ſich ſüdweſtlich
des DuklaPaſſes zurückziehen Wird das beſtätigt dann ſteht
feft daß der Durchbruch vollſtändig gelungen iſt

u

Die Operationen in Kurland
Litauen und Polen

Auf dem äußerſten nördlichen Heeresflügel nehmen die
Bewegungen der deutſchen Truppen den gewollten Fortgang
Die Verſuche der Ruſſen aus der Richtung von Kowno her
durch einen Vorſtoß gegen die rechte Flanke den Vormarſch
aufzuhalten ſind geſcheitert Bereits jüngſt konnte be
richtet werden daß in der Gegend von Roſſinie neue
Kämpfe entſtanden waren Sie ſind zugunſten der deutſchen
Waffen entſchieden und haben mit einer ausgeſprochenen
Niederlage der Ruſſen geendet die außerordentlich ſchwere
Verluſte erlitten und allein 1500 Gefangene verloren haben
Sie ſind in ſüdöſtlicher Richtung zurückgeworfen worden und
befinden ſich in vollem Rückzuge auf Kowno um unter dem
Schutze der Feſtungswerke wieder Aufnahme zu finden
Ebenſo wie an den vorhergehenden Tagen ſind die Vorſtöße
der Ruſſen aus der befeſtigten Njemenlinie bei Kalwarja
und ſüdlich von Auguſtow und die Angriffsverſuche nördlich
der Weichſel in der Gegend von Praſznyſz erfolgreich zurück
gewieſen wobei die Ruſſen ſchwere Verluſte erlitten

RNeuerliche Veſchießung von Oſſowiec
Birſchewijg Wjedomoſti berichtet daß die Deutſchen

neuerdings Oſſowiec 10 Stunden lang aus 8 ZollGeſchützen
bombardiert hätten Jm Raume von Jedwabno werde leb
habt gekämpft Jn Richtung Tilſit Szawle habe eine
deutſche Offenſive eingeſezt So geben s die Ruſſen alſo
endlich zu Red Man müſſe auf einen Hauptſchlag der
Deutſchen an der Bzura gefaßt ſein

t

Hpern unhaltbar
e B Aus dem Haag 8 Mai Aus Dünkirchen wird

ſem Vaderland gemeldet An der Yferfront herrſcht fort
geſetzt ein äußerſt ſtarker durch Artillerieſeuer unterſtützter
Druck der deutſchen Linien Die Bevölkerung des Kampf
gebietes flieht Viele Dörfer verſchwanden vom Erdboden
und beſtehen nur noch dem Namen nach König Albert iſt
ſeit 14 Tagen nicht mehr an der Front ſein Aufenthalt iſt
unbekanut

e B London 7 Mai Dem Daily Chronicle wird
geſchrieben Jn der Straße mag man über die militäriſchen
Ereigniſſe der letzten Woche erſtaunt ſein da man anſtott
von der angekündigten Offenſive der Alliierten unerwartet
von einer Reihe deutſcher Märſche erführ nämlich Sieg
bei Ypern Raid in Kurland und Sieg in Weſtgalizien und
Berichtigung der britiſchen Linien bei Ypern durch den bri
tiſchen Rückzug von Zonnebeke Danach könne man die Auf
gabe von Ypern ſelbſt erwarten Kein militäriſcher Grund
et obwohl die Einnahme von Ypern eine beträchtliche irkung auf die Stimmung in Deutſchland und
den neutralen Ländern haben würde Das Publikum möge
aber ruhig bleiben und nicht kritiſieren was es nicht ver
ſtehen könne

Die Beſchießung von Reims
T U Paris 7 Mai Dem Temps zufolge berichtet

die Unione Republicaine de la Piarne über die letzte Be
ſchießung von Reims folgendes Während ihrer alltäglichen
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Flüge über Rei d i lret ilab Sonnabene nern um P ine Welche indlige
Flieger die Stadt die unter dem Feuer unſerer Kanonen
entflohen nicht ohne einige Vomben zu werfen Gegen 9 Uhr
morgens fand eine ſchwere Beſchießung durch Artillerie ſtatt
um 3 Uhr eine neue BVeſchießung und ein neuer Beſuch deut
ſcher Flugzenuge

Zur Berſenkung der Luſitania
IV Von der holl Grenze 8 Mai Die Central

News melden folgende Einzelheiten zur Torpedierung der
Luſitania Laut in Liverpool eingegangenen Nachrichten

iſt die Luſitania an der Küſte von Jrland torpediert wor
den und geſunken Die Cunard Linie beſtätigt die Tatſache
Ueber das Los der Reiſenden iſt nichts be
kannt Es waren an Bord 290 Reiſende 1 Klaſſe 662
Reiſende 2 Klaſſe 361 Reiſende 3 Klaſſe und 665 Köpfe
Beſatzung Der Dampfer wurde 2 Uhr 32 Min nachmittags
etroffen 8 Seemeilen ſüdweſtlich vom Kap Old Head of

Kinſale an der iriſchen Küſte Unter den Reiſenden be
eng ſich u a Alfred Vanderbilt und der Kapitaliſt

F Pea rſon der bekannte Petroleummagnat Zahl
reiche Dampfer ſind zur Rettung ausgelgufen Weitere
Einzelheiten ſind nicht bekannt

Die Luſitania lief im Juni 1906 vom Stapel und
war damals der größte Dampfer den bis dahin je eine
engliſche Schiffswerft gebaut hatte Sie hatte eine Raum
verdrängung von 31 550 Tonnen war 232 Meter lang 26,8
Meter breit hatte vier Turbinen und lief 25 Knoten Mit
ihrem Schweſterſchiff Mäuretania war ſie für die Cunard
Linie nach Plänen der britſchen Admiralität mit einer
Staatshilfe von 5416 Millionen Mark gebaut worden ſie
war ſeinerzeit weniger zum Hilfskreuzer für den Kriegs
fall als zum Truppentransportſchiff auserſehen Erinner
lich dürfte noch der Kampf um das Blaue Band des
Ozeans ſein den die Luſitania 1907 zur Friedenszeit mit
den deutſchen Dampfern Kaiſer Wilhelm II und Deutſch
land ausgefochten hat bis ſchließlich der Hamburger Jm
perator die ſchnellſten Fahrten übers Weltmeer machte

Die amerikaniſchen Deutſchen gegen Wilſon
Wie die Morning Poſt aus Waſhington erfährt be

ſuchte der führende demokratiſche Senator Smith aus Georgien
Präſident Wilſon und forderte ihn auf energiſche Maßnahmen
zu treffen um die widerrechtliche britiſche Baumwollbeſchlag
nahme aufzuheben Smith ſagte nachher eventuell ſolle der
Präſident eine Sonderſitzung des Kongreſſes einberufen um
die Ermächtigung zu erhalten nicht nur die Waffenausfuhr
ſondern auch die Ausfuhr von Lebensmitteln nach England

würde allerdings unneutral ſein aber England habe ſelbſt
unneutrale Handlungen begangen

Eine amerikaniſche Note an Deutſchland

e B London 7 Mai Das Reuterſche Bureau meldet
aus Newyork Die Vereinigten Staaten richteten an Deutſch
land eine Note in der die Auffaſſung der deutſchen Regie
rung daß der Schadenerſatz für angehaltene oder in Grund
gebohrte amerikaniſche Schiffe von dem deutſchen Priſen
gericht feſtgeſetzt werden muß beſtritten wird Die Schaden
vergütung iſt nach Auffaſſung der Waſhingtoner Regierung
durch diplomatiſche Beratung feſtzuſtellen Anlaß zu dieſer
Note hat die Verſenkung des Dampfers Freye durch
Eitel Friedrich gegeben

S

Neue LTürkenſiege
W TB Konſtantinopel 8 Mai Von unſerem Sonder

berichterſtatter Donnerstag mittag unternahmen die
Verbündeten eine Vorwärtsbewegung der Fronten beider
Landungspunkte Obwohl der Angriff durch anhaltendes
ſtarkes Feuer der ſchweren Schiffsgeſchütze wohlvorbereitet
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war mußte der Feind nach dem völligen Zuſammenbrechen
der Operation unter dem Feuer der türkiſchen Jnfanterie
fluchtartig nach Seddil Bahr zurückgehen wobei die Türken
bis zum Waſſer vordrangen und mit n Bajonett
gegen die Barken losgingen Auch bei Ari Burnu waren
die türkiſchen Waffen durchaus ſiegreich Am Freitag früh
beſchoß der Feind Maidos völlig wirkungslos

WTB Konſtantinopel 8 Mai Das Große Haupt
quartier meldet Auf der Dardanellenfront bei Ari Burnu
hält der Feind ſeine alten Stellungen Jm Süden im
Raume von Seddil Vahr wollte der Feind vorgeſtern vor
mittag unter dem Schutze ſeiner Schiffe angreifen Der
Kampf dauerte bis zum ſpäten Nachmittag und war für uns
günſtig Durch unſere Gegenangriffe trieben wir den Feind
indem wir ihm ſehr große Verluſte zufügten in ſeine alte
Landungsſtellung zurück Auf dem linken Flügel verfolgte
ein Teil unſerer Kräfte den Feind bis zur Landungsſtelle in

s Bahr und überſchüttete den fliehenden Feind mit
mben

In Aſerbeidſchan in der Gegend von Dilman kam es zu
unbedentenden Zuſammenſtößen zwiſchen unſeren mobilen
Abteilungen und den Ruſſen

An den übrigen Fronten nichts Weſentliches

Ruſſiſche Operationen gegen den Bosporus
e B Von der ruſſiſchen Grenze 7 Mai Petersburger

Zeitungen beſprechen anläßlich der Zarenreiſe nach Odeſſa
Sebaſtopol uſw die angeblichen ruſſiſchen Truppenanſamm
lungen in dieſen Militärbezirken Die hier verſammelten
Truppenbeſtände hätten die Aufgabe in nächſter Zeit einen
wirkungsvollen Angriff gegen den Bosporus zu unternehmen
damit den Verbündeten an den Dardanellen Luft geſchaffen
werde Der Zar habe dieſe Truppen beſichtigt und ſich über
ihre zweckmäßige Ausrüſtung und über ihren zur Schau ge
tragenen vorzüglichen Angriffsgeiſt ſehr anerkennend ausge
ſprochen Jn Odeſſa und Sebaſtopol bereite ſich jedenfalls
eine große Ueberraſchung für die ganze Welt vor eine Ueber
raſchung deren Folgen in politiſcher und militäriſcher ſowie
auch in moraliſcher Hinſicht gleich groß ſein werden Jn
der Petersburger Bevölkerung ſcheint man an das Vorhanden
ſein einer ſehr großen Armee am Schwarzen Meer nicht echt
zu glauben denn vielfach hört man die Anſicht daß e
da wohl um einen Bluff handele um die beteiligten Mi kä
mächte irrezuführen

Letzte Depeſ chen

Vormittagsziehung der Preuß Süddeutſchen Klaſſenlotterieè
WTB Berlin 8 Mai Jn der heutigen Vormittags

ziehung der Preußiſch Süddeutſchen Klaſſenlotterie fielen
10 000 Mk auf Nr 89 842 101 525 128 787 5000 Mk auf
Nr 189 467 209 957 225 414 3000 Mk auf Nr 19 614
20 282 45 551 46 854 62 639 63 544 73 339 79 279 93 224
103 134 112 901 125 210 132 601 137 924 166 573 172 769
174 944 182 473 196 591 221 767

Ruſſiſche Kohlenarbeiternot
WRBT Petersburg 8 Mai Die Zahl der Kohlen

arbeiter im Dongebiet iſt in der letzten Zeit auf 120 000
gegen früher 208 000 geſunken und hat ſich bei Beginn der
Frühjahrsbeſtellung noch erheblich vermindert

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingsialnachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
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Verein aur MHebung der Volkekraft
Sonnabend den 15 Mai abends 8 Uhr

in der Aula der Universitäi

KONZER Tunter mer Jem Protektorate des Herrn Prof Dr Ahderhargen

Ausfäührende
Thyra Hagen Leisner Sopran Ralph Meyer Kla
Otto Schwendler Cello Otto Volkmann vier

S Bach Konzert f 2 Klav moll Brahma Lieder
or dem Fenster Auf dem See Wenn du nur zuweilen

lächelst 737k zum Liebchen Beethoven Sonate f Cello
u Klav moll op 5 Nr 2 Brahms Volkslieder Schwester
lein Brauns Maidelein Wach auf mein Herzensschöne
Wiegenlied Brahms Variationen f 2 Klav über ein Thema

von Haydn
Konzertflügel Blüthner u Steinway Sons Vertr B Döll
Karten zu M 3 2 1 bei Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38Mit Genehmigung des Reichs Marineamts WMittwoch den 12 Mai abends 8 Uhr Thaliasäle V Vortrags Abencl

Lichtbilder Vortrag Opern Hhbendwit seinen Sebül ſDie Hochseeschlacht e u en enden
Reinertrag für s Rote KreuzTechnik Taktik und Strategie Rotes Ross e Wer Heinrich Homan

Apollo Theater
Heute Sonnabend zum 8 MaleDie Förster Ghristl

Operette in 3 Akten von Bernhardt Buchbinder
Musik von Georg Jarno

a r in beiden Vorstellungen
Die Förster Christl

Kleine Kriegsprelse Loge 55 1 Rang und Sperrsit
1 Parkett 05 2 Parkett unnum 85 2 Rang 50

Zur Nachmittags Vorstellung gelten Kleine
Familienpreise

R Vorverkauf Sonntag ununterbrochen geöfftnet

Anfang 10 Uhr
Leſzter Sonnfag Letzte WocheDas glänzende Varjels Programm

Jede Nummer ein Schlager

Deutschlands Stolz
3 Bilder von Leutnant d R Wilhelm DInge Borgstedt 27 Sums 7 Fritzi Funke
Harah Halowa Lia Loe

F u R Wondler Neueste Kriegswoche
u 4 Uhr Familſen Vorstellung

30 55 80 10 Erwachsene l Kind frei

ganschiess Grghoig

Sonntag den 9 Mai von nachmittags 3 bis abends 11 Uhr 9J Aus dem Inhalt Wanderung durch ein modernes Schlacht

i schitf Schitffsartilierie und Panzerung Die Formen des See176 0Ppe 2 0n7 9r 5 gefechts Bilder aus modernen Seeschlachten Schrebervereinshans Hulle Süd
ehalten von 75eener Hermann Lücdemann

e r F rt Mk 2 1o 55 1 0 80 b H inri n e eI arten 1 bei H e C othan a vKapelle der Erſatz Abteilung des Magdeb Jäger S S Horrliſohe BaumblüteBat Nr 4 und der Kapelle Görlach Es ladet ergebenſt ein Paul HenzeEintritt 35 Pfg Abonnements und Vorzugskarten gültig Militär frei r a 3 re rEin Teil der Einnahme fließt der Irtiegsfürſorge des W t S e evereins ehem Jäger und Schützen zu F Winkler
C h

e P fälzer Schiess J aden
Sonntag 9 Mail abends 8 Uhr Thaliasäle Die Trinkhalle irih geötfnet Brunynentrink 9 eS S karten welche gleichzeitig zum Besuche der sämtlichen Robert FranzſtraßeKbschieds Kbene e Abonnements Früh Konzerte berechtigen kosten für die hganze Saison 6 Mk Karten ohne Berechtigung 3 Alk i dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend ergebenſt mit daß id h k

von Tagestrinkkarten 10 pig 8 e r übern ren S derte dist täglich von 6 bis Speiſen u etränke werde ich ſtets Sorge tragen Bier aus der h IPaul Becker U Erik Van Horst Die Badeanstalt r r pr FreybergBrauerei hell und dunkel
abends geöffnet Sol Moor Original Schmiedeberger Eisen hunter freundlicher Mitwirkung von moorerde Dampf Kohlensäuresol Fichtennadelsol Sonntag den 9 ds Mis erſtes h ſi
Schwefel und andere medizinischen Bäder werden ver
abfolgt

Massage Kuren für Herren u Damen
Fernruf für Bäderbestellungen 2675

en

bar Stahlberg u Blanda Hoffmann

Gesänge ernste und heitere Vorträge Operettenschlager
großes e Konzertder Görlachſchen Kapelle im großen Konzert Garten A

nachmittags 4 Uhr und abends s Uhr u

Stadttheater Orcheſter verkauft

und Duette 22 Ausführlicher und reich illustrierter Prospekt auf Wunsch Halle den 7 Mai 1915 h hZum Sehluss Jochen Päsel xostenfre i Zu recht zahlreichen Beſuch ladet höflichſt ein sKarl Stahlberg Blanda Hottmann Paul i Becker Möblierte Zimmer im Kurhause und im Badehause Karl Henkeimann und Frau de
J

n

lorron oelerren Socken

W den 9 n 1916 Damen Strümpfe ün nachmittags 3 Uhr t Kinder Söckehen JO a S in unerreichter Auswahl zu evom Orcheſter des Herrn billigsten Preisen im gMuſikdirektor Görlach Ausser ordentlich grosse Auswahl in den neuesten Mustern und Webarten Spezial Geschàtt von a

abends 7 Uhr i diKonzert zu sehr billigen Freisen ulus bäacner Ieg Leipzigerstr 102r e Waseh Muslin Zephir TupfenmulleFritz Bolk mann Streifen Punkte und gestreift und gemustert pt 70 bis 80 cm breit pt z we Blumen Muster e Meter 60 20 1 Meter 50 80 65 50 95 öSutztspreis m Pf Meter 85 75 60 50 t bWege dere P We woll Musſin Kleider Leinen Weiss Wasch Voile tt20 Pfg einfarbig und gestreift pf ca 115 cm breit mit kleinen und Gx hell und dunkelgrundig in 10 Meter 95 85 60 50 grossen Blumen Mustern bestickt

r e e Streifen Tupfen und schönen Meter 50 bis 4,50 4 3,50 vBiumen e eäs 75 60 40 Shantung Leinen Weſter Wäſcheſchuh 5Pag ſt ſo ine 70 bis 130 em breit o Weiss Wasch Voile so l in prima Qualitäten n
Wasch Cr epon 60 weiss und farbig 1 ca 115 cm dreit mit vie 9 8 Wagen T
kleine Muster in verschiedene Meter 25 75 25 75 Blumen Mustern bestickt Se u erben wate Meter o8 50 80 Pf F t ter Meter 6 75 50 25 e z acn ſt

Vaoi rotte 70 und 120 cm breit 5 dFrühKonzert Waseh Voile W rot einfarbig gestreift und Schwarz Voile ca 115 cm breit fnachm 3 e len und 90 schwarz weiss Kkariert 1 schwarz und S 5Kur Konzert Meter 380 65 25 Meter 325 75 25 25 etar 299 slegoneſtsſauf F

vom 75 r tStadttheater Orcheſter Waseh Krepp Panama 80 cm breit Weisse Voile Volants 3 Hustandige eunter Leitung von einfarbig und gestreift t weiss ung créème pt ca 115 cm breit 350 5Kepelmeiſer Frit Folkmann Meter 50 15 20 Meter 35 10 95 Meter 15 bis S A 50 e Mohnungsebrenung

kFintrittspreis Z har J r re fo Perkal 45 Cotele 80 em brott Kinder Volants a ret 9 Büfett s en do Perſon einſ ill St hell und mittelfarbige Muster pt weiss P weiss Voile und Batist Stickèrei fe n e z vmen d i chr Meter 80 60 55 Meter 25 80 50 20 90 Meter 3 vis 1,95 1,65 50 hie i Zwei ugnachm 3 UhrAkademiſches tiſch dunkel Eiche 1 hell EicheFeſt Konzert Sehlafzimmereinriehtungr M XücheneinrichtungFlurtoilette echt Ei

unter Leitung von 22123 ns epelmeiſtet Fri Volsmann n h Friedrich Peilekeint spreis tx a 5 i Wſg T 76 Auflage ist erschienen Beſte Kurerfolge bei Rer Geiſtſtraße 25e Geflers Geschäftshancdbuch W e h eJ z 2Die Kaufmännische Praxäs er und Seſchiehtekennt Wollen de SocKen2 Dieses Buch enthält in Klarer leichtverständlicher Darstellung heiten S r u H Schnee Nachk14 5 s Uhr L M Ber Einfache doppelte und amerikanische Buchführung einschliesslich n Ja hh ch utar Gr Steinſtraße 84Abschluss Kaufmännisches Rechnen Kaufmännisechen Briefwechsel poſität 3 e rn Theit und33 D Handelskorrespondenz Kontorerbeiten geschäftliche Formulare J u r kra kheitenz Keufmännische Propaganda Rekiamewesen Geld Bank und allen enkr n 40 jähriger Erfolg14 5 S Uhr F E V Börsenwesen Wechsel und Scheckkunde Versicherungswesen Proſpekt ſrei 7 u flt V Steuern und Zölle Güterverkehr der Eisenbahn Post Telegraphen ur aarp egeVorschriftsmässige und Fernsprechverkehr Kaufmännische und gewerbliche Rechts ſal i degen üngedſeſeſ u t
kunde Gerichtswesen Uebersichten und Tabellen Erklärung kauf S a antlsopiisehTurn Sweaters mennischer Fremdwörter und Abkürzungen Alphabetiaehes Sach P verk n 4 c belebend

ung n wenigen 170000 1 Kauf ne unter Garantie rnTurn Hosen Jahren über Exemp are verkauft ahlung nach Erfolg rfrisohencnur Dewe ung Nachen x n en Herr u August Kräuteramdor Lehrer am Büsch lnstitut in Hamburg schreibt Es ist din gröse Auswahl im mee e er a den Puinenae Väter Mütter Frauen Bräute Extrakt
erken ähnlichen Iahalts die ich beruflich zu prüfen hatte Das v falSporthaus Bacher 334 Seiten starke schön Buch wird franko geliefert gegen schützt Sure bieben im F elde vor en er kifaung

J Halle Leipzigerstr 102 Einsendung von nur 3,20 Mk oder unter Nachnahme von 3,40 Mi Stärkt den Haarwuehs
Richard Oefler Verleg Bern S 29 29 gegen Ungeziefer des Körpers mit M die u z

3 25 Doppelkl berin Anterſnhnng Dr Henke s Schutzmittel ne2 Ter und mikroſk ſowie Partf belp oorotrass Nu aFeldpoſtbrief 38 Pfgg von Auswurf aus poröſem Ton mit Wa 1000e Anerkennungen e verbürgt Sene kvertrieb für den Bez Hallea Tabergeibanten i e en S KicfernHrennhohzbilliger und wie HolzD Gustav onsen
S Kichenmagann Poſe Nr

x in ſtarken Scheiten ſein ge
x macht in FuhrenX Carl Schumann Gr Lieinſr 30

Paul Flemming
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